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Gemeinsam entwickelt – 
örtlich durchgeführt
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• Soziales

Landesverband
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Niedersachsens e.V.
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Vorwort 3

Sehr geehrte Damen und Herren,

diese Broschüre informiert Sie über das
Gesamtangebot von vhsConcept.

vhsConcept ist ein Verbund von 60 Volks-
hochschulen. Gemeinsam entwickeln und
bieten wir nach festgelegten Qualitätsstan-
dards landesweit Weiterbildungsprogram-
me und Lehrgänge zur Qualifizierung und
Fortbildung in den Bereichen Gesundheit,
Bildung und Soziales an.
Bei erfolgreicher Teilnahme erhalten Sie
einen qualifizierten Nachweis oder bei
prüfungsbezogenen Lehrgängen ein Zerti-
fikat von vhsConcept/Landesverband der
Volkshochschulen Niedersachsens e.V.

Die Programme werden in der Regel als
Abendkurse, Tages-, Mehrtages-, Wochen-
seminare (Bildungsurlaub) oder in Kombi-
nation dieser Veranstaltungsformen orga-
nisiert. Die Teilnahme ist offen für alle
Interessierten, sofern nicht spezielle fach-
bezogene Teilnahmevoraussetzungen aus-
gewiesen sind.

Die Durchführung der Programme liegt in
der Verantwortung der genannten örtlichen
Volkshochschulen. Diese sind Ihre direk-
ten Ansprechpartner/-innen für weitere In-
formationen, Beratung und Anmeldung.
Dort erhalten Sie Angaben zu den Kosten
sowie den Dozentinnen und Dozenten.

Die Adressen der Volkshochschulen so-
wie die Ansprechpartner/-innen finden Sie
im Adressenverzeichnis am Ende der Bro-
schüre.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr vhsConcept-Team

Weitere Informationen finden Sie im
Internet unter www.vhs-nds.de/Angebote/
vhsConcept.

Ansprechpartner/-innen:
Landesverband 
der Volkshochschulen
Niedersachsens e.V.
vhsConcept
Bödekerstraße 16
30161 Hannover

Wolfgang Probst
Tel.: 0511/30 03 30-67
mail: probst@vhs-nds.de

Silvia Schröder 
Tel.: 0511/30 03 30-74
mail: schroeder@vhs-nds.de
Fax: 0511/30 03 30-82
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Bremer VHS

Start: 12. September 2009

VHS Cloppenburg

Info: 11. November 2009
Info: 3. März 2010
Start: auf Anfrage

vhs Hannover Land

Info: 3. Februar 2010
Start: 4. September 2010

VHS Wilhelmshaven

Info: jeweils Mittwochs
18 – 20 Uhr
Start: auf Anfrage

KVHS Uelzen/Lüchow-
Dannenberg

Start: 27. November 2009

Die Ansprechpartner/-innen
Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis. 

Fachwirt/-in Kindertages-
einrichtungen (VHS)

Dieser berufsbegleitende Lehrgang richtet
sich an Personen, die in pädagogischen
und sozialen Arbeitsfeldern tätig sind und
in Kindertageseinrichtungen eine leitende
Position anstreben bzw. innehaben.
In berufsfeldbezogenen Einheiten werden
neben theoretischen Kenntnissen vor allem
konkrete und alltagsorientierte Kompeten-
zen vermittelt sowie die Praxisreflexion
gefördert.
Teilnehmen können Sozialpädagogen/
-pädagoginnen oder Erzieher/-innen mit
einer mindestens zweijährigen Berufserfah-
rung im Bereich Kindertageseinrichtungen
bzw. Personen mit vergleichbarem Ausbil-
dungsabschluss und entsprechender Berufs-
erfahrung.

l Leitungspersönlichkeit und
Selbstmanagement

l Personal-/Teamentwicklung
l Finanzierung und

Verwaltung/Büroorganisation/EDV
l Kindheit, Familie und Gesellschaft/

Pädagogische Ansätze
l Modernes Marketing/Organisations-

entwicklung
l Gesprächsführung/Zusammenarbeit mit

Eltern und Institutionen
l Praxisreflexion/Supervision

355 Unterrichtsstunden

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung
ab. Jede/-r Teilnehmer/-in erhält nach
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von
vhsConcept/Landesverband der Volks-
hochschulen Niedersachsens e.V.

Bausteine
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KVHS Aurich

Start: Herbst 2009

VHS Celle

Info: noch offen
Start: 7. Mai 2010

VHS Cloppenburg

Info: 11. November 2009
Info: 3. März 2010
Start: auf Anfrage

VHS d. Ldkrs. Diepholz

Info: 17. Februar 2010

VHS und Musikschule
Friesland-Wittmund

Start: auf Anfrage

VHS Heidekreis gGmbH

Info: 17. November 2009
Start: Frühjahr 2010

VHS Lingen

Info: 29. Oktober 2009
Start: November 2009

KVHS Peine

Info: 25. September 2009
Start: 30. Oktober 2009

KVHS Uelzen/Lüchow-
Dannenberg

Start: 4. September 2009

VHS Wilhelmshaven

Info: 20. Januar 2010
Laufender Lehrgang bis
Juni 2010

Regionalverbund BerufsBe-
gleitendeBildung der Volks-
hochschulen Zeven, Lilien-
thal, Osterholz-Scharmbeck

Start: Herbst 2009 oder
Frühjahr 2010

Integrative Erziehung 
und Bildung im Kindergarten

Die gemeinsame Erziehung und Bildung
behinderter und nichtbehinderter Kinder
gehören künftig zum Bildungsauftrag des
Elementarbereichs. Einrichtungen für die
gemeinsame Erziehung und Bildung behin-
derter und nichtbehinderter Kinder müssen
u.a. nachweisen, dass sie über entsprechend
qualifiziertes Personal verfügen. Neben so-
zial- oder heilpädagogischen Fachkräften
können auch Mitarbeiter/-innen eingesetzt
werden, die diese berufsbegleitende Fortbil-
dung, die vom Niedersächsischen Kultus-
ministerium anerkannt ist, absolviert haben.

l Einführung in allgemeinpädagogische
Konzepte und integrative Arbeitsweisen

l Grundlagen kindlicher Entwicklung
l Integrative therapeutische Intervention
l Planung pädagogischer Prozesse, projekt-

orientiertes Arbeiten
l Wahrnehmung – Bewegung –

Kommunikation
l Therapie und Diagnostik bei behinderten

Kindern
l Der integrative Kindergarten als

Erfahrungsraum

260 Unterrichtsstunden

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung
ab. Jede/-r Teilnehmer/-in erhält nach er-
folgreicher Teilnahme am Lehrgang ein
Zertifikat von vhsConcept/Landesverband
der Volkshochschulen Niedersachsens e.V.

Inhalte
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KVHS Ammerland

Laufender Lehrgang

VHS Buxtehude

Info: 26. November 2009
Start: Frühj./Sommer 2010

VHS Calenberger Land

Info: 28.09.09/Start: 23.10.09

VHS Celle

Info: noch offen
Start: 2. Oktober 2009

VHS Cloppenburg

Info: 21.09.09/Start: Nov. 09

VHS d. Ldkrs. Diepholz

Start: 7. November 2009

VHS und Musikschule
Friesland-Wittmund

Start: auf Anfrage

regioVHS Ganderkesee-Hude

Info:24.09.09/Start: 14.11.09

KVHS Gifhorn

Start: Frühjahr 2010

VHS Grafschaft Bentheim

Start: 12. September 2009

vhs Hannover Land

Info: 03.02.10/Start: 17.05.10

KVHS Harburg

Info: 28.10.09/Start: 14.11.09

VHS Heidekreis gGmbH

Start: 5. September 2009

VHS Hildesheim

Info:22.10.09/Start: 06.02.10

KVHS Holzminden

Info: 10.11.09/Start: Frühj.10

VHS Lingen

Laufender Lehrgang

Fachkraft Kleinstkind-
pädagogik (VHS)

Immer mehr Kindertageseinrichtungen
öffnen ihre Gruppen für Kinder unter drei
Jahren. Hintergrund sind die veränderten
gesetzlichen Rahmenbedingungen durch
das Tagesbetreuungsgesetz (TAG), aber
auch die Tatsache, dass in den Einrichtun-
gen zunehmend freie Betreuungskapazitä-
ten entstehen.

Darauf müssen sich die Kindertagesein-
richtungen und die darin tätigen Erzie-
her/-innen einstellen und entsprechende
Konzepte entwickeln, bei denen „die Klei-
nen“ von dem früheren Start profitieren.

Mit diesem Lehrgang können Erzie-
her/-innen ihre Kompetenzen im Bereich
der Kleinstkindpädagogik entwickeln und
so erweitern, dass sie in der Lage sind, die
Rahmenbedingungen, das pädagogische
Konzept sowie konkrete Spiel- und Lern-
angebote in ihrer Einrichtung speziell auf
Kinder unter drei Jahren abzustimmen.
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VHS REGION Lüneburg

Info: 14.12.09/Start: 15.02.10

VHS Landkreis Osnabrück

Info: 05.11.09/Start: Frühj.10

VHS Osnabrück

Info: 22.09.09/20.11.09
Start: 29. Januar 2010

KVHS Osterode

Info: n. offen/Start: 02.11.09

VHS Papenburg

Start: Frühjahr 2010

KVHS Peine

Start: Frühjahr 2010

VHS Salzgitter

Start: 14. August 2009

VHS Schaumburg

Start: 21. August 2009

KVHS Vechta

Info: 28.09.09 /Start: 11/09

KVHS Verden

Info: n.offen/Start: 25.08.09 
Info:02.11.09/Start: 02-03/10

KVHS Uelzen/Lüchow-
Dannenberg

Start: Sommer 2010

KVHS Wesermarsch (Brake)

Info: 22.09.09/Start:13.11.09

VHS Wilhelmshaven

Info: 09.09.09/Start: 09/09

VHS Wildeshausen

Info: 08.04.10/Start: 08.05.10

Regionalverbund BerufsBe-
gleitendeBildung der Volks-
hochschulen Zeven, Lilien-
thal, Osterholz-Scharmbeck

Start: 8. August 2009
Info: 28.01.10/Start: 10.04.10 

l Pädagogische Ansätze und
Bildungsaspekte

l Entwicklungspsychologie der ersten
Lebensjahre

l Bildungsprozesse bei Kindern 
unter drei Jahren

l Individuelle Entwicklung
l Organisationsstruktur
l Gestaltung eines pädagogischen 

Alltags mit Kleinstkindern
l Rolle und Selbstverständnis der

Mitarbeiter/-innen

170 Unterrichtsstunden

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung
ab. Jede/-r Teilnehmer/-in erhält nach
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von
vhsConcept/Landesverband der Volks-
hochschulen Niedersachsens e.V.

Bausteine



VHS d. Ldkrs. Diepholz

Info: 1. Oktober 2009

vhs Hannover Land

Info: 1. September 2009
Start: 30. Oktober 2009

VHS Heidekreis gGmbH

Info: 25. August 2009
Start: Herbst 2009

VHS REGION Lüneburg

Start: Frühjahr 2010

KVHS Peine

Start: Frühjahr 2010

VHS Wilhelmshaven

Info: 7. Oktober 2009

Die Ansprechpartner/-innen
Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis.

Fachkraft für Sprach-
kompetenzförderung und
Sprachentwicklung in der
Kindertagesstätte (VHS)

Der Spracherwerb ist eine der größten
Leistungen des Menschen. Für Kinder
bedeutet dies einen langen Weg bis zur
Entfaltung dieser einzigartigen Fähigkeit.
Jedoch verfügen immer weniger Kinder 
bei Schuleintritt über das nötige sprachli-
che Rüstzeug. Diese zunehmenden sprach-
lichen Probleme der Kinder stellen neue
Anforderungen an die Erzieher/-innen. Sie
können die Kinder auf ihrem Weg beglei-
ten und ihre sprachlichen Ausdrucksmög-
lichkeiten auf vielfältige Art und Weise
fördern, entwickeln und pflegen.

Dieser berufsbegleitende Lehrgang richtet
sich an pädagogische Fachkräfte in Kin-
dertageseinrichtungen. Sie erhalten ein
fundiertes Wissen mit dem Ziel, Sprach-
förderung als Gesamtkonzeption in der
Kindertageseinrichtung zu integrieren.

l Entwicklungspsychologie und Genese
kindlicher Sprachverweigerung

l Die Sprachentwicklung: Biologisch –
organische Voraussetzungen

l Sprachprüfverfahren/
Sprachtrainingsprogramme

l Wahrnehmung – Bewegung – Sprache
l Einführung in die Rhythmik
l Interkulturelle Erziehung und Bildung
l Gesprächsführung und Beratung (Team,

Eltern, Institutionen)
l Praktikum

206 Unterrichtsstunden

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung
ab. Jede/-r Teilnehmer/-in erhält nach
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von
vhsConcept/Landesverband der Volks-
hochschulen Niedersachsens e.V.

Themen

vhsConcept 8
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VHS Buxtehude

Info: 5. November 2009
Start: Frühj./Sommer 2010

VHS Celle

Start: auf Anfrage

VHS und Musikschule
Friesland-Wittmund

Start: auf Anfrage

KVHS Harburg

Start: Frühjahr 2010

VHS Hildesheim

Info: 29. Oktober 2009
Start: März 2010

VHS REGION Lüneburg

Start: Frühjahr oder Herbst
2010

Volkshochschule der Stadt
Neubrandenburg

Info: auf Anfrage
Start: 25. September 2009
Start: Januar 2010

VHS Oldenburg

Info: 1. Februar 2010
Start: Herbst 2010

VHS Wilhelmshaven

Info: 30. September 2009

Regionalverbund BerufsBe-
gleitendeBildung der Volks-
hochschulen Zeven, Lilien-
thal, Osterholz-Scharmbeck

Laufender Lehrgang

Fachkraft Psychomotorik (VHS)

Psychomotorik bietet Kindern Raum für
Bewegungs- und Wahrnehmungserfahrun-
gen. Gefördert werden Schutzfaktoren wie
Selbstvertrauen, körperliche Entwicklung,
Sprache und Kommunikation, Konflikt-
und Erlebnisfähigkeit. Die Stärken der
Kinder stehen dabei im Mittelpunkt der
weiteren Entwicklungsförderung.

In diesem berufsbegleitenden Lehrgang
erhalten Mitarbeiter/-innen aus pädagogi-
schen, sozialpädagogischen oder therapeu-
tischen Bereichen eine ergänzende fachliche
Qualifikation im Bereich Psychomotorik.
Der Lehrgang stützt sich dabei auf ein
systemisches Verständnis von Entwicklung
und Psychomotorik. Ziel ist die Integra-
tion von Psychomotorik als eigenständige
Methode in den Alltag der Kinder. Neben
der theoretischen Vermittlung steht daher
die praktische Auseinandersetzung von
Bewegung und Wahrnehmung sowohl mit
der eigenen Person als auch später mit
Kindern während des Lehrgangs im
Mittelpunkt.

Der Lehrgang umfasst 166 Unterrichts-
stunden (ab 2010 190 UStd.), dazu kommt
ein 16-stündiges Praktikum, in dem die
Teilnehmer/-innen ihre erworbenen Fähig-
keiten umsetzen und erproben.

l Grundlagen der Psychomotorik
l Grundlagen von Entwicklung, Motorik,

Sensorik und Lernen
l Grundlagen der Diagnostik
l Kooperation und Zusammenarbeit
l Praktikum/Reflexion

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung
von vhsConcept/Landesverband der Volks-
hochschulen ab. Jede/-r Teilnehmer/-in
erhält nach erfolgreicher Teilnahme ein
Zertifikat von vhsConcept/Landesverband
der Volkshochschulen Niedersachsens e.V.

Bausteine



Kita macht Musik – Singen und
Musizieren in Kindertages-
einrichtungen

Die Förderung der Musik im Vorschulalter
entspricht dem Wunsch vieler Eltern und
Erzieher/-innen, denn Singen und Musizie-
ren sind wichtig für die Entwicklung der
kindlichen Persönlichkeit. So wurde auch
im Rahmen der Bildungsdebatte der mög-
lichst frühe Beginn musikalischer Bildung
für alle Kinder angemahnt.

In Kooperation mit der Bertelsmann-Stif-
tung haben der Landesverband niedersäch-
sischer Musikschulen e.V. und der Landes-
verband der Volkshochschulen e.V. diesen
Lehrgang entwickelt. Zentrales Anliegen
ist es, das musikalische Selbstbewusstsein
der Erzieher/-innen zu stärken, ihnen einen
Zugang zu ihrem eigenen musikalischen
Potential zu verschaffen und sie zu ermuti-
gen, den Kindern im Alltag elementare
musikalische Anregungen zu geben.

l Einführung
l Musik und Bewegung
l Singen und Stimme
l Elementare Rhythmuserfahrung
l Elementares Instrumentalspiel
l Hören
l Vernetzung und Vertiefung der 

bisherigen Module
l Abschlusspräsentation und

Praxisreflexion

120 Unterrichtsstunden

Die erfolgreiche Teilnahme wird mit einem
gemeinsamen Zertifikat des Landesver-
bandes niedersächsischer Musikschulen
und vhsConcept/Landesverband der
Volkshochschulen bescheinigt.

VHS d. Ldkrs. Diepholz

Info: 28. September 2009

VHS Heidekreis gGmbH

Start: auf Anfrage

Bildungszentrum Landkreis

Wolfenbüttel

Laufender Lehrgang

Start: Herbst 2010

Regionalverbund BerufsBe-

gleitendeBildung der Volks-

hochschulen Zeven, Lilien-

thal, Osterholz-Scharmbeck

Info: 16. März 2010

Start: 10. September 2010

Die Ansprechpartner/-innen
Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis. 

Module

vhsConcept 10
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Bildung im Elementarbereich
(VHS)

Das niedersächsische Kultusministerium
hat mit dem „Orientierungsplan für Bil-
dung und Erziehung im Elementarbereich
niedersächsischer Tageseinrichtungen für
Kinder“ die Grundlage für die Umsetzung
des Bildungsauftrages der Kindertagesein-
richtungen geschaffen.

Diese berufsbegleitende Qualifizierung bie-
tet die Möglichkeit, sich mit den im Orien-
tierungsplan genannten Bildungszielen zu
beschäftigen und die eigenen fachlichen
Kompetenzen entsprechend zu erweitern,
damit diese Ziele in der praktischen Arbeit
umgesetzt werden können. Der Lehrgang
richtet sich an Erzieher/-innen sowie Sozial-
pädagoginnen und Sozialpädagogen mit
einer abgeschlossenen Berufsausbildung
und mindestens einjähriger Berufserfahrung.

l Bildung im Kindergarten
l Pädagogische Ansätze im Kindergarten
l Bildungsziele des Kindergartens
l Lernprozesse bei Kindern
l Genderkompetenz
l Beobachtung und Dokumentation
l Förderung im Kindergarten
l Literarität/Literacy
l Medienpädagogik
l Erziehungspartnerschaft mit Eltern
l Übergänge gestalten

198 Unterrichtsstunden

Diese Qualifizierung schließt mit einer
Prüfung ab. Jede/-r Teilnehmer/-in erhält
nach erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat
von vhsConcept/Landesverband der
Volkshochschulen Niedersachsens e.V.

Bausteine

VHS Wilhelmshaven

Info: 14. Oktober 2009

Die Ansprechpartner/-innen
Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis. 
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KVHS Goslar

Start: 12. September 2009

KVHS Osterode

Info: noch offen
Start: noch offen

Bildungszentrum Landkreis
Wolfenbüttel

Laufender Lehrgang
Start: noch offen

Aus dem Nest gefallen!
Gesucht: Eltern für Pflegekinder

Pflegeeltern brauchen eine spezielle Vorbe-
reitung und Fortbildung, um den Erzie-
hungsanforderungen entsprechen zu kön-
nen. Das Kinder- und Jugendhilfegesetz
(KJHG) sieht im Vorfeld einer Fremdunter-
bringung von Kindern eine Fülle von
familienunterstützenden Maßnahmen vor.
Die Betreuung dieser Kinder im familiären
Kontext kann nur von Personen geleistet
werden, die auf diese Aufgabe vorbereitet
und während der Inpflegegabe begleitet
werden.

Der Landesverband der Pflege- und Adop-
tivfamilien in Niedersachsen e.V. und der
Landesverband der Volkshochschulen Nie-
dersachsens e.V. haben diesen Lehrgang
entwickelt mit dem Ziel, ein bedarfsgerech-
tes Vorbereitungsangebot (Grundkurs)
sowie die Entwicklung von weiteren Auf-
baukursen sicherzustellen.

Hier stehen Informationen und Wissens-
vermittlung im Vordergrund (Pflegefamilie
zwischen Privatheit und Öffentlichkeit;
Bindung und Trennung; Phasen der Einge-
wöhnung; Umgang mit Verhaltensauf-
fälligkeiten).

34 Unterrichtsstunden

Dieser ist in vier Module zu je 21 Unter-
richtsstunden unterteilt. Die Module
„Subjektives Erleben“, „Nahraum Familie“,
„Sozialer Raum“, „Erziehung“ gehen stets
von einem zentralen Thema aus und ver-
mitteln Theorie und Inhalte, die an die
Erfahrungen der Teilnehmenden angebun-
den sind.

84 Unterrichtsstunden

Grundkurs

Aufbaukurs A



vhsConcept 13

Qualifizierung für Adoptiv-
bewerber

„Wir wollen ein Kind adoptieren“ – dieser
Schritt muss gut durchdacht sein. Die
Adoption (ca. 5.600 Kinder in Deutsch-
land) ist als Weg zur Gründung einer
Familie und zur Konstitution von stabilen
Eltern-Kind-Beziehungen gesellschaftlich
anerkannt und juristisch klar geregelt.
Dabei handelt es sich um einen lang an-
dauernden Prozess, der das Leben aller
Beteiligten vor der Vermittlung und insbe-
sondere über den Vermittlungszeitraum
hinaus stark prägt. Viele Aspekte spielen
dabei eine Rolle, insbesondere die Bewer-
bung beim Jugendamt, die Suche nach
einem Kind, das Zusammenleben mit dem
adoptierten Kind in der Familie bis hin
zur späteren Suche nach den leiblichen
Eltern.

Diese Qualifizierung über 22 Unterrichts-
stunden richtet sich an Paare, die ein Kind
adoptieren möchten. Ziel ist es, dass die Be-
werberpaare für ihren Adoptionswunsch
Sicherheit und Kompetenz finden – auch
in der Zusammenarbeit mit örtlichen
Jugendämtern. In der Regel verlangen die
Jugendämter in Deutschland von den 
Paaren die Teilnahme an einem Vorberei-
tungskurs, der durch dieses Konzept abge-
deckt wird.

Zielgruppe

KVHS Goslar

Start: 10. April  2010

KVHS Helmstedt

Start: Februar/März 2010

Die Ansprechpartner/-innen
Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis. 
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VHS Cloppenburg

Info: 5. Oktober 2009
Start: 27. November 2009

Bremer VHS

Start: 12. März 2010

VHS Calenberger Land

Info: 29. September 2009
Start: 29. Januar 2010

VHS d. Ldkrs. Diepholz

Info: 8. Dezember 2009
Start: 12. Februar 2010

VHS Hildesheim

Info: 29. September 2009
Start: 30. Oktober 2009

VHS Hameln-Pyrmont

Start: März 2010

KVHS Harburg

Start: Frühjahr 2010

VHS Lingen

Info: 26. September 2009
Start: 30. Oktober 2010
Info: 24. September 2009

KVHS Norden/KVHS Aurich/
VHS Emden

Start: 23. November 2009
(BU bis 27.09.2010)

VHS Oldenburg

Start: 24. April 2010

KVHS Osterode

Info: 1. Oktober 2009
Start: 6. November 2009

VHS Osnabrück

Info: 14. Oktober 2009
Start: 9. April 2010

VHS Papenburg

Start: Herbst 2009

Systemische/-r
Familienberater/-in (VHS)

Dieser Lehrgang bietet Personen, die in
sozialen Arbeitsfeldern mit Familien bzw.
Teilfamilien arbeiten, die Möglichkeit, ihre
Handlungskompetenzen zu erweitern. Sie
werden im Lehrgang eine neue – systemi-
sche – Sichtweise erarbeiten und diese in
ihre bisherige Tätigkeit integrieren.

In diesem berufsbegleitenden Lehrgang
werden eigene Erfahrungen eingebracht
und ein Transfer der Lehrgangsinhalte in
den eigenen Arbeitszusammenhang wird 
ermöglicht.

Inhalte

Zielgruppe
l Personen in pädagogischen, sozialen und

beratenden Arbeitsfeldern, z.B.:
l Mitarbeiter/-innen in Einrichtungen der

Familien- und Erziehungshilfe, freien
Praxis der Familien- und Paarberatung,
Adoptionsvermittlung u.a.

l Beratungslehrkräfte in Schulen
l Psychologinnen und Psychologen
l Erzieherinnen und Erzieher
l Sozialpädagoginnen und

Sozialpädagogen

l Soziales Wirken und Systemisches
Modell

l Kommunikation mit Familien
l Krisengespräche mit (Teil-)Familien
l Familien-Rekonstruktionen
l Suchtstrukturen in Familien
l Selfcare der Familienberater/-innen

168 Unterrichtsstunden

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung
ab. Jede/-r Teilnehmer/-in erhält nach
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von
vhsConcept/Landesverband der Volks-
hochschulen Niedersachsens e.V.
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Die Seminare dienen der Intensivierung
und Vertiefung der im Lehrgang „Syste-
mische/-r Familienberater/-in (VHS)“
erworbenen Kenntnisse und Kompe-
tenzen.

l Systemisches Fragen für systemische
Familienberater/-innen

l Genogrammarbeit für systemische
Familienberater/-innen

l Aufstellungsarbeit für systemische
Familienberater/-innen

68 Unterrichtsstunden einschließlich
Kolloquium (optional).

Die erfolgreiche Teilnahme an den Semi-
naren (einschließlich Kolloquium) wird
mit einem Zertifikat von vhsConcept
bescheinigt.

KVHS Peine

Info: 15. Dezember 2009
Start: 22. Januar 2010

VHS Schaumburg

Start: Frühjahr 2010

KVHS Vechta

Start: 25. September 2009

Regionalverbund BerufsBe-
gleitendeBildung der Volks-
hochschulen Zeven, Lilien-
thal, Osterholz-Scharmbeck

Info: 15. September 2009
Start: 23. Januar 2010

Aufbauseminare

VHS Calenberger Land

Start: 7. Juni 2010

KVHS Peine

Start: 5. Oktober 2009

VHS Papenburg

Start: Herbst 2009

KVHS Vechta

Start: 2. Oktober 2009

Regionalverbund BerufsBe-
gleitendeBildung der Volks-
hochschulen Zeven, Lilien-
thal, Osterholz-Scharmbeck

Start: 28. August 2009

Inhalte

Aufbauseminare
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Ada-und-Theodor-Lessing-
Volkshochschule Hannover

Start: 26. September 2009

Die Ansprechpartner/-innen
Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis.

Meditatives Kunst- und
Atemtraining (VHS)

Das Meditative Kunst- und Atemtraining
basiert auf der Meditativen Kunst- und
Atemtherapie (MKA). Diese wurde an der
Fachhochschule Hildesheim von Professor
Schwindt entwickelt und von Wera Nägler
als Gesundheitstraining weitergeführt.
MKA kann zur Prävention, zur Verbesse-
rung der Selbstwahrnehmung und Persön-
lichkeitsentwicklung eingesetzt werden.
Die MKA ist eine ganzheitliche Methode,
die Meditation, sanfte Atemarbeit und
kreatives Malen zu Übungseinheiten ver-
bindet, die, ähnlich einem Ritual, immer
den gleichen inneren Aufbau haben.

Die Fortbildung richtet sich an Personen
aus sozialen, pädagogischen, medizinischen,
künstlerischen und psychologischen Beru-
fen sowie an interessierte Laien, die MKA
als eigenständige Methode umsetzen oder
in ihre Berufstätigkeit integrieren möchten.

l Grundlagen zum Thema Atem
l Grundlagen zum Thema Meditation
l Grundlagen zum Thema Kunsttherapie
l Spezifische MKA-Themen
l MKA-Sitzungen
l Weiterführende Wissensbereiche
l Weitere körper- und atembezogene

Übungen

224 Unterrichtsstunden zzgl. Praxisphase
und betreutes Selbststudium

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung
ab. Jede/-r Teilnehmer/-in erhält nach
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von
vhsConcept/Landesverband der Volks-
hochschulen Niedersachsens e.V.

Inhalte
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Psychologie und Beratung in
Ehrenamt und Beruf (VHS)

Dieser berufsbegleitende Lehrgang ist für
Menschen gedacht, die psychologische 
und beraterische Kenntnisse kennen lernen 
wollen, um diese in Ehrenamt und Beruf
anzuwenden. Menschen, die in unterschied-
lichen Ehrenämtern tätig sind (z.B. Vereins-
vorsitz, Gruppenleitung, ehrenamtliche
Betreuer/-innen, Pflegende von Angehöri-
gen), aber auch Erzieher/-innen, Berufs-
betreuer/-innen, Arbeitsanleiter/-innen aus
dem sozialen Bereich sowie Ergotherapeuten
können über einen Zeitraum von 18 Mo-
naten ihr Verständnis für seelische Zusam-
menhänge sowie ihre Beratungs- und Ge-
sprächskompetenz verbessern.

l Rechtsfragen 
l Psychopathologie
l Das Hilfenetz 
l Motivation und Beratung
l Kommunikation 
l Richtig helfen
l Psychopharmaka 
l Therapieformen
l Gesundheitstraining 
l Beratungspraxis

180 Unterrichtsstunden

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung
ab. Jede/-r Teilnehmer/-in erhält nach
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von
vhsConcept/Landesverband der Volks-
hochschulen Niedersachsens e.V.

Themen

VHS Hameln-Pyrmont

Info: 6. November 2009
Start: März 2010

Regionalverbund BerufsBe-
gleitendeBildung der Volks-
hochschulen Zeven, Lilien-
thal, Osterholz-Scharmbeck

Start: auf Anfrage

Die Ansprechpartner/-innen
Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis. 
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VHS Calenberger Land

Start: 15. August 2009

VHS Delmenhorst

Info: 25. August 2009
Start: 6. Oktober 2009

VHS Grafschaft Bentheim

Start: April 2009

Ada-und-Theodor-Lessing-
Volkshochschule Hannover

Start: 7. November 2009

VHS Heidekreis gGmbH
in Kooperation mit der
VHS Hannover

Start: 7. November 2009

VHS Papenburg

Start: Herbst 2009

VHS Wilhelmshaven

Info: 21. Oktober 2009

Regionalverbund BerufsBe-
gleitendeBildung der Volks-
hochschulen Zeven, Lilien-
thal, Osterholz-Scharmbeck

Start: auf Anfrage

Die Ansprechpartner/-in-
nen Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis. 

Suchtkrankenhelfer/-in (VHS)

In der Suchtkrankenhilfe arbeiten eine
Vielzahl ehrenamtlicher Mitarbeiter/-innen,
die vor dem Hintergrund eigener oder in
der Familie erlebter Abhängigkeit Hilfe
leisten. Aber auch in unterschiedlichen
beruflichen Kontexten (z.B. Betriebe, JVA,
Schule u.a.) gibt es die Notwendigkeit
eines Engagements in der Suchtberatung.
Hilfe für Suchtkranke erfordert somit eine
Zusammenarbeit von ehrenamtlichen und
hauptberuflichen Mitarbeitern sowie eine
entsprechende Qualifikation.
Mit dem Ansatz, die Erfahrungen beider
Bereiche füreinander nutzbar zu machen,
wurde dieser berufsbegleitende Lehrgang
gemeinsam mit den unterschiedlichsten
Einrichtungen in der Suchtkrankenhilfe in
Niedersachsen erarbeitet und ist über lange
Jahre erprobt.

Er hat das Ziel, Selbsthilfegruppen in ihrer
Arbeit zu unterstützen sowie die Kompe-
tenz von Suchtkrankenhelfer/-innen im 
beruflichen und privaten Rahmen zu
erweitern.

l Soziologische Aspekte der Sucht
l Psychologische und sozialpsychologische

Aspekte
l Medizinische und pharmakologische

Aspekte
l Rechtliche und organisatorische

Bedingungen
l Pädagogische Aspekte
l Supervision und Selbsterfahrung
l Hospitation

180 Unterrichtsstunden

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung
ab. Jede/-r Teilnehmer/-in erhält nach
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von
vhsConcept/Landesverband der Volks-
hochschulen Niedersachsens e.V.

Inhalte
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VHS Grafschaft Bentheim

Start: auf Anfrage

Die Ansprechpartner/-innen
Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis. 

Suchtkrankenberater/-in (VHS)

Dieser Lehrgang ist eine Weiterqualifizie-
rung für Teilnehmende aus dem Lehrgang
„Suchtkrankenhelfer/-in (VHS)“.
In diesem Lehrgang geht es um eine Inten-
sivierung der im Konzept „Suchtkranken-
helfer/-in“ beschriebenen Inhalte. Ein be-
sonderer Schwerpunkt liegt hierbei auf der
kontinuierlichen Supervision der in der
Hospitationszeit durchgeführten Beratun-
gen.

l Soziologische Aspekte der Sucht
l Psychologische und sozialpsychologische

Aspekte
l Medizinische und pharmakologische

Aspekte
l Rechtliche und organisatorische

Bedingungen
l Pädagogische Aspekte
l Supervision und Selbsterfahrung
l Hospitation

330 Unterrichtsstunden

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung
ab. Jede/-r Teilnehmer/-in erhält nach
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von
vhsConcept/Landesverband der Volks-
hochschulen Niedersachsens e.V.

Inhalte
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VHS und Musikschule
Friesland-Wittmund

Start: auf Anfrage

VHS Hameln-Pyrmont

Laufender Lehrgang

Ada-und-Theodor-Lessing-
Volkshochschule Hannover/
VHS Hildesheim

Info: 24. Oktober 2009
Start: 7. November 2009

vhs Hannover Land

Start: Sommer 2010

KVHS Harburg

Start: Frühjahr 2010

VHS Hildesheim

Info: 24. Oktober 2009
Start: 7. November 2009

VHS Lingen

Info: 11. November 2009
Start: Frühjahr 2010

VHS Region Lüneburg

Start: Sommer 2010

KVHS Uelzen/Lüchow-
Dannenberg

Start: Sommer 2010

Die Ansprechpartner/-in-
nen Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis. 

Gesundheitsberater/-in (VHS)

Gesundheitsfördernd tätig zu sein – sei es
aus beruflicher oder privater Motivation –
verlangt einen umfassenden Blick auf den
Menschen als körperlich-seelisch-geistige
Einheit, der sich in einem sozialen und
ökologischen Umfeld bewegt.

Mit diesem Lehrgang soll die Grundlage
für eine Tätigkeit in der Gesundheitsförde-
rung geschaffen werden. Die Teilnehmer/
-innen sollen die Fähigkeit erhalten, sich
eigenständig Kenntnisse über Gesundheit
anzueignen und ihr Wissen in Gruppen-
oder Einzelberatung weiterzugeben.

Der Lehrgang ist gedacht für Personen aus
nichtärztlichen Heilberufen, aus sozialen
und pädagogischen Berufen, für Berufs-
rückkehrer/-innen sowie für bereits in der
Gesundheitsförderung Tätige.

l Gesundheitsmodelle und
Gesundheitsförderung

l Ernährung
l Körpererleben, Bewegung, Entspannung
l Erkrankungen und Heilverfahren
l Psychische Aspekte von Gesundheit
l Gesundheitsberatung
l Praxisfelder

450 Unterrichtsstunden

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung
ab. Jede/-r Teilnehmer/-in erhält nach
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von
vhsConcept/Landesverband der Volks-
hochschulen Niedersachsens e.V.

Inhalte
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Module

Fachkraft Arztpraxis (VHS)

Die Neuordnungen im Gesundheitswesen
zeigen ihre Auswirkungen auch in der
Arztpraxis. In Zeiten großer Konkurrenz
um die Patienten wachsen die Anforderun-
gen an das Praxispersonal. Durch ihre
kompetente Betreuung und Beratung be-
einflusst die Arzthelferin die Patientenzu-
friedenheit in großem Maße. Neben ihren
fachlichen Fähigkeiten sind daher zuneh-
mend kommunikative und organisatorische
Kompetenzen gefordert.

Der Lehrgang „Fachkraft Arztpraxis
(VHS)“ bietet verschiedene Module zur
Weiterqualifizierung an. Diese können 
unabhängig voneinander besucht werden.
Jedes Modul endet mit einer schriftlichen
Prüfung. Die Teilnehmenden erhalten nach
bestandener Prüfung ein Zertifikat von
vhsConcept/Landesverband der Volkshoch-
schulen. Werden alle fünf Module erfolg-
reich abgeschlossen, erhält die Arzthelferin
das Zertifikat „Fachkraft Arztpraxis
(VHS)“.

l Abrechnung 
(EBM/GOÄ, Unfall- und Pflegeversiche-
rung, Budgetierung, Impfungen u.a.)

l Praxismarketing 
(Entwicklung einer Praxiskultur, Gestal-
tung von Informationsmedien u.a.)

l Praxisorganisation 
(Organisationstechnik, Personalmanage-
ment, Recht)

l Ausbildung in der Arztpraxis 
(Ausbildungsplanung, Anleitung,
Interventionsstrategien u.a.)

l Patientenorientierung und Gesundheits-
förderung 
(Umgang mit spezifischen Zielgruppen,
Sozialberatung, u.a.)

VHS Delmenhorst

Abrechnung in der Arzt-
praxis
Start: 24. Oktober 2009

VHS Oldenburg

Abrechnung in der Arzt-
praxis
Start: 23. Oktober 2009

KVHS Verden

Abrechnung in der Arzt-
praxis
Start: 10. September 2009

Die Ansprechpartner/-innen
Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis.
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Leitung von Pflege- und Wohn-
gruppen in Einrichtungen der
Alten- und Krankenpflege

Die Leitungskräfte von Stationen und Wohn-
bereichen in Einrichtungen der Alten- und
Krankenpflege nehmen eine besondere
Stellung ein. Als sogenannte „untere Lei-
tungsebene“ müssen sie in der Lage sein,
Anweisungen von Heim- und Pflegedienst-
leitung umzusetzen. Gleichzeitig müssen
sie über eine hohe Führungskompetenz
gegenüber den ihnen zugeordneten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern verfügen.

Dieser berufsbegleitende Lehrgang qualifi-
ziert für diese anspruchsvollen Aufgaben
und enthält Themen aus dem Bereich der
Persönlichkeitsbildung und Kommunika-
tion sowie fachspezifische Inhalte für die
Leitung von Pflege- und Wohngruppen.

Die Fortbildung umfasst insgesamt 240 Un-
terrichtsstunden und zusätzlich 18 Coaching-
stunden.

Examinierte Alten- und Krankenpfleger/-in-
nen, die sich für die Leitung einer Wohn-
und Pflegegruppe qualifizieren wollen.

l Kommunikation
l Selbstverständnis und Selbst-

management
l Pflege
l Organisationsbildung und

Organisationslehre
l Führen und Leiten
l Recht und Betriebswirtschaft

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung
ab. Jede/-r Teilnehmer/-in erhält nach
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von
vhsConcept/Landesverband der Volks-
hochschulen Niedersachsens e.V.

Bausteine

Zielgruppe

VHS Wilhelmshaven

Info: 13. Januar 2010
Laufender Lehrgang bis
Januar 2010

Die Ansprechpartner/-innen
Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis. 
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Bremer VHS

Start: 7. September 2009

VHS Celle

Info: noch offen
Start: 20. November 2009

VHS Hildesheim

Info: 13. August 2009
Start: 13. November 2009

KVHS Holzminden

Info: 15. September 2009
Start: Frühjahr 2010

Regionalverbund BerufsBe-
gleitendeBildung der Volks-
hochschulen Zeven, Lilien-
thal, Osterholz-Scharmbeck

Info: 22. September 2009
Start: 23. Oktober 2009

Die Ansprechpartner/-innen
Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis. 

Mediation (VHS)

Mediation ist ein klar strukturiertes Kon-
fliktlösungsverfahren. Mediatorinnen und
Mediatoren unterstützen als allparteiliche
Dritte Konfliktparteien beim Prozess der
Verständigung.
Mediation kann überall da sinnvoll einge-
setzt werden, wo Streitigkeiten entstanden
sind. Dazu gehören nicht nur Beziehungs-
konflikte im engeren Sinne, sondern auch
Konflikte in Wirtschaft und Verwaltung,
Berufs- und Arbeitswelt, Nachbarschaft
und Familie, Jugendarbeit und Schule so-
wie im Bereich der Umwelt.

Ziel dieser berufsbegleitenden Fortbildung
ist es, die Teilnehmenden darin zu qualifi-
zieren, Mediation und gewaltfreie Kommu-
nikation im eigenen Praxis- bzw. Arbeits-
feld einzusetzen.

Die Fortbildung besteht aus einem Grund-
kurs (8 Bausteine mit 180 Unterrichtsstun-
den) und einem Praxiskurs (4 Bausteine mit
120 Unterrichtsstunden).

Die erfolgreiche Teilnahme am Grundkurs
wird mit einer qualifizierten Teilnahmebe-
scheinigung von vhsConcept/Landesver-
band der Volkshochschulen Niedersachsens
e.V. bestätigt.

Am Ende des Praxiskurses findet eine Prü-
fung statt, deren Bestehen mit einem Zerti-
fikat von vhsConcept/Landesverband der
Volkshochschulen Niedersachsens e.V. be-
scheinigt wird.
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VHS Landkreis Osnabrück

Start: 5. November 2009

Die Ansprechpartner/-innen
Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis. 

Schulmediator/-in (VHS)

Mediation ist eine neue Form der Streit-
kultur und Konfliktlösung, die auf die
Vermittlung zwischen Konfliktparteien
zielt. In Form des Konfliktlotsen-Pro-
grammes hält Mediation mehr und mehr
auch Einzug in Schulen. Schülerinnen und
Schüler erhalten auf freiwilliger Basis eine
Schulung in Mediation und werden zu
„Konfliktlotsen“ ausgebildet, um bei Kon-
flikten im Schulalltag vermitteln zu können.
Das Konfliktlotsen-Programm ist Teil der
Schulmediation, die die ganze Schule und
ihr Umfeld einbezieht und zur Entwicklung
einer „neuen“ Schul- und Konfliktkultur
beitragen kann.

Mit dieser Qualifizierung erhalten Lehr-
kräfte, Sozialarbeiter/-innen/Sozialpädago-
ginnen/Pädagogen oder Elternvertreter
Kenntnisse und Fähigkeiten, selbst als
Mediator/-in in der Schule aktiv zu wer-
den. Es geht darum, Rahmenbedingungen
der Schulmediation zu erarbeiten und dort
das Konfliktlotsenprogramm einzurichten.
Der Erwerb einer Methodenkompetenz
zur Ausbildung und Begleitung von Kon-
fliktlotsen ist dabei ebenso wichtiger Be-
standteil wie eine praktische Mediations-
tätigkeit und deren Reflexion und Super-
vision in der Lehrgangsgruppe.

l Einführung in die Mediation
l Der Mediator/die Mediatorin als

Vermittler/-in im Konflikt
l Ausbildung von Konfliktlotsen
l Vertiefung und Erweiterung der

Methodenkompetenz
l Supervision/Intervision
l Praktikum

110 Unterrichtsstunden zzgl. Praktikum 

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung
ab. Jede/-r Teilnehmer/-in erhält nach
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von
vhsConcept/Landesverband der Volks-
hochschulen Niedersachsens e.V.

Bausteine
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vhs Hannover Land

Start: Sommer 2010

Ada-und-Theodor-Lessing-
Volkshochschule Hannover/
VHS Hildesheim

Info: 23. April 2009
Start: Mai 2010

VHS Hildesheim

Info: 23. April 2010
Start: Mai 2010

Regionalverbund BerufsBe-
gleitendeBildung der Volks-
hochschulen Zeven, Lilien-
thal, Osterholz-Scharmbeck

Info: 15. April 2010
Start: 3. September 2010

Die Ansprechpartner/-innen
Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis. 

Yoga für Kinder und Jugend-
liche – Qualifizierung zum/zur
Kursleiter/-in (VHS)

Die Erlebniswelten und Entwicklungsmög-
lichkeiten von Kindern und Jugendlichen
haben sich verändert. Haltungsschäden,
Konzentrationsschwächen, Hyperaktivität
oder Unlustgefühle sind Ausdruck zuneh-
mender alltäglicher Belastungen.
Altersentsprechende Yogaübungen können
dabei helfen, körperliche Spannungszustän-
de, Stresssymptome und gesundheitliche
Probleme bei Kindern und Jugendlichen
abzubauen bzw. gesundheitsfördernd um-
zuformen.

Dieser berufsbegleitende Lehrgang richtet
sich an Menschen, die in pädagogischen,
sozialpädagogischen oder therapeutischen
Bereichen arbeiten. Ziel ist es, die Übungs-
formen des Yoga für Kinder und Jugend-
liche in den eigenen Arbeitsbereich einzu-
beziehen oder als eigenständige Kurse für
diese Altersgruppen anzubieten.

l Die Bedeutung körperorientierter
Verfahren in der Gesundheitsförderung
und Entwicklungsförderung von Kindern
und Jugendlichen

l Entwicklungspsychologie
(Kinder/Jugendliche)

l Didaktik und Methodik des Yoga mit
Kindern und Jugendlichen

l Erlernen einer altersgerechten Konzep-
tion von Übungseinheiten aus dem Yoga

l Übertragung der Kenntnisse, Fähigkeiten
und Fertigkeiten auf spezifische Praxis-
situationen

200 Unterrichtsstunden

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung
ab. Jede/-r Teilnehmer/-in erhält nach
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von
vhsConcept/Landesverband der Volks-
hochschulen Niedersachsens e.V.

Inhalte
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KVHS Ammerland

Laufender Lehrgang

VHS Calenberger Land

Info: 21. September 2009
Start: 23. Oktober 2009
Info: 17. Februar 2010
Start: 24. Februar 2010

VHS Cloppenburg

Info: 7. September 2009

VHS Delmenhorst

Laufender Lehrgang

VHS und Musikschule
Friesland-Wittmund

Start: auf Anfrage

VHS Hameln-Pyrmont

Info: 21. September 2009
Start: 19. Oktober 2009

vhs Hannover Land

Info: 9. November 2009
Start: 23. November 2009

VHS Heidekreis gGmbH

Info: 25. November 2009
Start: Januar/Februar 2010

VHS Hildesheim

Info: 9. September 2009
Start: 18. September 2009

KVHS Gifhorn

Start: Frühjahr 2010

VHS Osnabrücker Land

Info: 14. September 2009
Start: 28. September 2009

VHS Papenburg

Start: Herbst 2009

KVHS Peine

Start: 7. November 2009

Pädagogische/-r Mitarbeiter/-in
an Grundschulen (VHS)

Für Schulen des Primarbereiches wurde
bislang in Niedersachsen das Konzept
„Verlässliche Grundschule“ umgesetzt.
Mit Beginn des Schuljahres 2004/2005
müssen alle Grundschulen ein täglich 
mindestens fünf Zeitstunden umfassendes
Schulangebot gewährleisten. Hierfür sollen
„Pädagogische Mitarbeiter/-innen“ einge-
setzt werden, mit denen gemeinsam ein
Konzept für unterrichtsergänzende Ange-
bote sowie für die Vertretung bei kurz-
fristigen Ausfällen erstellt werden soll.

Laut Erlass des Ministeriums können für
diese Tätigkeit Sozialpädagoginnen und
Sozialpädagogen, Erzieherinnen und Er-
zieher, ausgebildete Lehrkräfte, soweit sie
bereit sind entsprechende Tätigkeiten aus-
zuüben, sowie Personen mit einer anderen
pädagogischen Ausbildung oder umfäng-
lichen Erfahrungen in der Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen eingesetzt werden.
Die Erfahrung mit der Qualifizierung von
Betreuungskräften zeigt, dass Erfahrung
im Umgang mit Kindern und Jugend-
lichen empfehlenswert ist.
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l Pädagogik
l Methodik und Didaktik
l Organisations- und Rechtsfragen
l Unterrichtsergänzende Angebote
l Gesprächsführung
l Praxisteil mit Hospitationen im unter-

richtsergänzenden Angebot sowie im
Regelunterricht der Klassen 1 und 2 der
Grundschule

105 Unterrichtsstunden zzgl. 20 Unter-
richtsstunden Praxisphase

Jede/-r Teilnehmer/-in erhält nach erfolg-
reicher Teilnahme ein Zertifikat von
vhsConcept/Landesverband der Volks-
hochschulen Niedersachsens e.V.

VHS Schaumburg

Info: 23. September 2009
Start: 21. Oktober 2009

VHS Wilhelmshaven

Info: 23. September 2009
Start: Herbst 2009

Regionalverbund BerufsBe-
gleitendeBildung der Volks-
hochschulen Zeven, Lilien-
thal, Osterholz-Scharmbeck

Start: 26. November 2009
Start: 4. Februar 2010

Die Ansprechpartner/-in-
nen Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis. 

Inhalte



vhsConcept 28

Singen und Musizieren in der
Grundschule

Musik und Musizieren haben einen positi-
ven Einfluss auf die Persönlichkeitsent-
wicklung von Kindern. Dabei ist gerade
die Grundschulzeit für die musikalische
Sozialisation von Kindern besonders wich-
tig, sind doch Kinder in diesem Alter noch
motiviert und interessiert.

Wichtiges Anliegen des Musikunterrichts
sollte es deshalb sein, Kindern Freude an
Musik und am eigenen Musizieren zu ver-
mitteln. Ein handlungsorientierter Musik-
unterricht in der Grundschule wird derzeit
häufig von Lehrkräften durchgeführt, die
fachfremd dieses Fach unterrichten.

Daher richtet sich dieser gemeinsam mit
dem NiLs (Niedersächsisches Landesamt
für Lehrerbildung und Schulentwicklung)
entwickelte Lehrgang an Neigungslehr-
kräfte mit dem Ziel, ihr Handlungsreper-
toire methodisch, inhaltlich und fachlich
zu erweitern. Im Lehrgang werden die in
den neuen Kerncurricula aufgeführten
Themenbereiche für das Fach Musik
berücksichtigt.

Musikalische Vorkenntnisse der teilneh-
menden Lehrkräfte sind nicht nötig,
jedoch die persönliche Bereitschaft, das
Erlernte im beruflichen Umfeld praktisch
auszuprobieren und zu dokumentieren.

l Lied und Singen
l Rhythmus
l Musik und Bewegung
l Elementares Instrumentalspiel
l Musik verstehen

130 Unterrichtsstunden

Die erfolgreiche Teilnahme am Lehrgang
wird mit einem Zertifikat von vhsCon-
cept/Landesverband der Volkshochschulen
Niedersachsens e.V. bescheinigt.

Inhalte

VHS Calenberger Land

Info: 18. Februar 2010
Start: 13./14. März 2010

VHS Cloppenburg

Info: 23. September 2009
Info: 17. Februar 2010
Start: auf Anfrage

vhs Hannover Land

Info: 7. September 2009
Start: 23. Oktober 2009

VHS Hildesheim

Start: 19. September 2009

Die Ansprechpartner/-innen
Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis. 



VHS Calenberger Land

Lernentwicklungs-
begleiter/-in Deutsch
Info: 21. September 2009
Start: 23. Oktober 2009

VHS Heidekreis gGmbH

Start: auf Anfrage

KVHS Peine

Lernentwicklungs-
begleiter/-in Deutsch
Start: Frühjahr 2010
Lernentwicklungs-
begleiter/-in Mathematik
Start: 14. August 2009
Start: Frühjahr 2010

Die Ansprechpartner/-innen
Ihrer jeweiligen Volks-
hochschule finden Sie im 
Adressenverzeichnis. 

Lernentwicklungsbegleiter/-in 

Angesichts eines hohen Bedarfs an schuli-
schen Expertinnen und Experten für
Schriftsprachentwicklung im Kindesalter
wurde im Rahmen des Kooperationsver-
trages zwischen dem Landesverband der
Volkshochschulen, den Bezirksregierungen
und dem NiLS das Konzept „Lernent-
wicklungsbegleitung: Schriftsprachentwick-
lung bei Schülerinnen und Schülern in
Klassen 1–7“ erarbeitet, das den Grund-
satzerlassen des Kultusministeriums ent-
spricht. Der Landesverband der Volks-
hochschulen hat dazu Multiplikator/-innen
ausgebildet, die gemeinsam mit der Volks-
hochschule weitere Lehrkräfte fortbilden
werden.

In 40 Unterrichtsstunden lernen Lehrkräf-
te die Arbeit mit dem Lernentwicklungs-
modell „Schriftspracherwerbsprozess“. Sie
erhalten unterschiedliche didaktische Orien-
tierungshilfen zur Unterstützung eines ver-
antwortlichen Entwicklungshandelns.
Qualitative Lernproduktanalysen und
Lernprozessdiagnosen sollen dabei helfen,
den individuellen Lernstandort von Schü-
lern zu bestimmen sowie eine entsprechen-
de Inhaltsauswahl und Zieldefinition zu
treffen.

Die Teilnehmer/-innen erhalten nach
Abschluss ein Zertifikat von
vhsConcept/Landesverband der Volks-
hochschulen Niedersachsens e.V.

Die Qualifizierung
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Ansprechpartner/-innen

KVHS Ammerland
Am Röttgen 60, 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88/56 51 00
kvhs@ammerland.de

KVHS Aurich
Oldersumer Straße 65-73, 26605 Aurich
Tel. 0 49 41/95 80-0 
info@kvhs-aurich.de

Bildungsverein Soziales Lernen 
und Kommunikation e.V.
Wedekindstr. 14, 30161 Hannover
Tel. 05 11/34 4144,
info@bildungsverein.de

VHS Braunschweig GmbH
Alte Waage 15, 38100 Braunschweig
Tel. 05 31/2 4120
info@vhs-braunschweig.de

Bremer Volkshochschule
Breitenweg 2, 28195 Bremen
Tel. 04 21/36 11 69 41
info@vhs-bremen.de

VHS Bremerhaven
Friedrich-Schiller-Haus
Lloydstraße 15, 27568 Bremerhaven
Tel. 04 71/5 90 47 31

VHS Buxtehude
Bertha-von-Suttner-Allee 9,
21614 Buxtehude
Tel. 0 4161/74 34-0, vhs@stadt.buxtehude.de

VHS Calenberger Land
Bahnhofstr. 38, 31832 Springe
Tel. 05041/ 970018
info@vhs-cl.de

VHS Calenberger Land
Bgm.-Röber-Platz 1, 30926 Seelze
Tel. 05 11/40 04 9810
info@vhs-cl.de

Gerd Albers
Tel. 0 44 88/56 51 10
g.albers@ammerland.de

Günter Fahle
Tel. 0 49 41/9 58 01 83
fahle@kvhs-aurich.de

Dr. Udo Husmann
Tel. 05 11/33 87 98 37
udo.husmann@
bildungsverein.de

Dietmar Giebel
Tel. 05 31/2 41 22 05
dietmar.giebel@
vhs-braunschweig.de

Wilfried Burger
Tel. 04 21/361169 41
wilfried.burger@
vhs-bremen.de

Jutta Redlich
Tel. 04 71/5 90 47 39
jredlich@
vhs-bremerhaven.de

Ingrid Jansen-Dikof
Tel. 0 41 61/74 34 29
i.jansen-dikof@
stadt.buxtehude.de

Ruth Schütte
Tel. 050 41/ 9714 68
ruth.schuette@vhs-cl.de

Jutta Sprengel-Steinert
Tel. 0511/40 04 9814
jutta.sprengel-steinert@
vhs-cl.de 

vhsConcept-Volkshochschulen 
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VHS Celle e. V.
Trift 20, 29221 Celle
Tel. 05141/9 29 80 
info@vhs-celle.de

VHS für den Landkreis Cloppenburg e. V.
Altes Stadttor 16, 49661 Cloppenburg
Tel. 04471/94 69-0
vhs@vhs-cloppenburg.de

VHS der Stadt Cuxhaven 
Abendrothstr. 16, 27474 Cuxhaven
Telefon: 0 4721/73 52-0
info@vhs-cuxhaven.de

VHS im Landkreis Cuxhaven e. V.
Lindenhofzentrum
Debstedter Str. 5, 27607 Langen
Tel. 0 47 43/ 9 22 10, info@vhs-lk-cux.de

VHS Delmenhorst gGmbH
Am Turbinenhaus 11, 27749 Delmenhorst
Tel. 0 42 21/ 9 81 80 18
info@vhs-delmenhorst.de

VHS des Landkreises Diepholz
Nienburger Str. 5, 28857 Syke
Tel. 0 42 42/ 9 76 44 44
vhs@vhs-diepholz.de

VHS und Musikschule 
Friesland-Wittmund gGmbH
Finkenburgstr. 9, 26409 Wittmund
Tel. 0 44 62/86 33- 41
info-wtm@vhs-frieslandwittmund.de

regioVHS Ganderkesee-Hude
Rathausstr. 24, 27777 Ganderkesee
Tel. 0 4222/4 44 44
info@regiovhs.de

Bildungszentrum des Landkreises Gifhorn, KVHS
Freiherr-vom-Stein-Str. 24, 38518 Gifhorn
Tel. 0 5371/8 24 30
info@bildungszentrum-gifhorn.de

VHS Göttingen e. V.
Bahnhofsallee 7, 37081 Göttingen
Tel. 05 51/4 9520
info@vhs-goettingen.de

Tessa Twele
Tel. 05141/92 98 21
t.twele@vhs-celle.de

Annerose Poppe
Tel. 0 44 71/94 69 -17
poppe@vhs-
cloppenburg.de

Annegret Raguschat
Tel. 0 47 21/73 52-20
annegret.raguschat@
vhs-cuxhaven.de

Petra Stock
Tel. 0 4743/92 2177
p.stock@vhs-lk-cux.de

Dr. Annegret Helmers
Tel. 0 4221/ 9 81 80 24 86
helmers@
vhs-delmenhorst.de

Werner Klein
Tel. 0 42 42/ 9 76 19 17
werner.klein@
vhs-diepholz.de

Karl-Heinz de Wall
Tel. 0 44 62/86 33 46
k-h.dewall@
vhs-frieslandwittmund.de

Hermann Konermann
Tel. 0 4222/4 4418
hermann.konermann@
regiovhs.de

Ulf Neumann
Tel. 0 53 71/8 24 32
u.neumann@
kvhs-gifhorn.de

Rüdiger Rohrig
Tel. 05 51/49 52 38
rohrig@vhs-goettingen.de



KVHS Göttingen
Reinhäuser Landstr. 4, 37083 Göttingen
Tel. 05 51/52 5517, info@kvhs-goettingen.de

KVHS Goslar
Klubgartenstr. 6, 38640 Goslar
Tel. 0 53 21/764 31
kvhs@landkreis-goslar.de

VHS Grafschaft Bentheim
Bernhard-Niehues-Str. 49, 48529 Nordhorn
Tel. 0 59 21/8 36 50
info@vhs-nordhorn.de

VHS Hameln-Pyrmont
Sedanstr. 11, 31785 Hameln
Tel. 0 5151/9 48 20
info@vhs-hameln-pyrmont.de

Ada-und-Theodor-Lessing-VHS Hannover
Theodor-Lessing-Platz 1, 30159 Hannover
Tel. 0511/16 84 47 81
info@vhs-hannover.de

vhs Hannover Land
Suttorfer Str. 8, 31535 Neustadt
Tel. 0 50 32/9819 80
info@vhs-hannover-land.de

VHS Ostkreis Hannover
Rathausplatz 2, 31275 Lehrte
Tel. 0 5132/5 00 00
info@vhs-ostkreis-hannover.de

KVHS Landkreis Harburg
Schulkamp 11a, 21220 Seevetal-Maschen
Tel. 0 4105/5 99 40-0 
kvhs@lkharburg.de

KVHS Helmstedt
Bötticherstr. 2, 38350 Helmstedt
Tel. 0 53 51/12 0410
info@kvhs-helmstedt.de

VHS Heidekreis gGmbH
Kirchplatz 4, 29664 Walsrode
Tel. 0 5161/94 88 80, info@vhs-heidekreis.de

Heinrich Bunzendahl
Tel. 05 51/52 55 21

Regina Dürich
Tel. 0 5321/7 64 27
regina.duerich@
landkreis-goslar.de

Karola Langenhoff
Tel. 0 59 21/83 6517
langenhoff@
vhs-nordhorn.de

Fred Gorkow
Tel. 0 5151/94 8224
gorkow@
vhs-hameln-pyrmont.de

Birgit Robel
Tel. 0511/16 84 47 03
birgit.robel@
hannover-stadt.de

Angela Pfeiffer
Tel. 0 50 32/98 19 90 
pfeiffer@
vhs-hannover-land.de

Astrid Voges
Tel. 0 5132/50 00 15
a.voges@
vhs-ostkreis-hannover.de

Andrea Jenn
Tel. 0 41 05/5 99 40 13
a.jenn@lkharburg.de

Dietmar Reinert
Tel. 0 53 51/12 04-21
d.reinert@
kvhs-helmstedt.de

Annette Engler
Tel. 0 5161/94 88 84
aengler@vhs-heidekreis.de
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Edda Klukkert
Regionalbüro Sarstedt
Vor der Kirche 7
31157 Sarstedt
Tel. 0 50 66/6 59 93 oder
Tel. 0 5121/9 3610
klukkert@vhs-hildesheim.de

Susanne Heimes
Tel. 0 55 31/70 74 03
susanne.heimes@
landkreis-holzminden.de

Susanne Braun
Tel. 05 11/73 07 97 09
braun@vhs-
langenhagen.de

Eko Ahlers
Tel. 04 91/9 29 92 28
ahlers@vhs-leer.de

Dirk Wenzel
Tel. 0 51 01/91 50 34
wenzel@leine-vhs.de

Christine Beulshausen
Tel. 0 42 98/ 92 92 36
cbeulshausen.vhs@
lilienthal.de

Jürgen Bormann
Tel. 05 91/9120 2160
j.bormann@vhs-lingen.de

Andrea Bartsch
Tel. 0 4131/156 6111
andrea.bartsch@
vhs.lueneburg.de

Hartwig Grote
Tel. 0 59 31/93 73 24
hartwig.grote@
vhs-meppen.de

Joachim Miersch
Tel. 03 95/5 55-1157
joachim.miersch@
neubrandenburg.de

VHS Hildesheim gGmbH
Pfaffenstieg 4 - 5, 31134 Hildesheim
Tel. 0 51 21/ 9 36 10
info@vhs-hildesheim.de

KVHS Holzminden
Neue Str. 7, 37603 Holzminden
Tel. 0 55 31/70 72 24
info@kvhs-holzminden.de

VHS Langenhagen
Stadtparkallee 35, 30853 Langenhagen
Tel. 05 11/73 07 97 10
info@vhs-langenhagen.de

VHS Leer e. V.
Haneburgallee 8, 26789 Leer
Tel. 04 91/9 29 92, info@vhs-leer.de

Leine-VHS gGmbH
Würzburger Str. 13, 30880 Laatzen
Tel. 0511/ 98 35 60, info@leine-vhs.de

VHS Lilienthal-Grasberg-Worpswede-Ritterhude
Klosterstr. 25, 28865 Lilienthal
Tel. 0 42 98/ 92 92 40
vhs@lilienthal.de

VHS Lingen gGmbH
Am Pulverturm, 49808 Lingen
Tel. 05 91/ 91 20 20, info@vhs-lingen.de

VHS REGION Lüneburg
Haagestr. 4, 21335 Lüneburg
Tel. 0 4131/156 61 00,
vhsinfo@vhs.lueneburg.de

VHS Meppen gGmbH
Herzog-Arenberg-Straße 7, 49716 Meppen
Tel. 0 59 31/93 7310
info@vhs-meppen.de

Volkshochschule der Stadt Neubrandenburg
Bienenweg 1, 17033 Neubrandenburg
Tel. 03 95/5 55-1155
vhs@neubrandenburg.de



VHS Nienburg
Rühmkorffstr. 12, 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21/96 76 00, vhs@kreis-ni.de

KVHS Norden gGmbH
Postfach 10 0160, 26491 Norden
Tel. 0 49 31/92 4100
info@vhs-norden.de

KVHS Northeim
Hullerser Str. 19, 37574 Einbeck
Tel. 0 55 61/93 32 51
info@kvhs-northeim.de

VHS Oldenburg e. V.
Wallstr. 17, 26122 Oldenburg
Tel. 04 41/92 3910,
anmeldung@vhs-oldenburg.de

VHS Osnabrück
Bergstr. 8, 49076 Osnabrück
Tel. 05 41/3 23 22 43
info@vhs-osnabrueck.de

VHS Osnabrücker Land gGmbH
Am Schölerberg 1, 49082 Osnabrück
Tel. 05 41/5 01 40 20

VHS Osterholz-Scharmbeck/Hambergen/ 
Schwanewede e. V.
Marktplatz 10, 27711 Osterholz-Scharmbeck
Tel. 0 47 91/9 62 30
vhs.ohz@t-online.de

KVHS Osterode
Neustädter Tor 1-3, 37520 Osterode
Tel. 0 55 22/96 04 50
info@kvhs-osterode.de

VHS Papenburg gGmbH
Hauptkanal rechts 72, 26871 Papenburg
Tel. 0 49 61/8 22 19
kontakt@vhs-papenburg.de

KVHS Peine
Stederdorfer Str. 8/9, 31224 Peine
Tel. 0 5171/40 16 50
kvhs@peine.de

Susanne Politt
Tel. 0 50 21/96 76 17
politt.susanne@kreis-ni.de

Therese Gerdes
Tel. 0 49 31/92 4183
t.gerdes@vhs-norden.de

N. N.

Claudia Grove
Tel. 04 41/9 23 9132
grove@vhs-ol.de

Jürgen Bendszus
Tel. 05 41/ 3 23 44 22

Hermann Wellers
Tel. 05 41/5 0120 32
hermann.wellers@lkos.de

Urte Joost-Krüger
Tel. 0 47 91/96 23 26
uj@vhs-osterholz-
scharmbeck.de

Steffi Turano
Tel. 0 55 22/96 04 55
turano@kvhs-osterode.de

Hermann Schade
Tel. 0 49 61/8 2312
hermann.schade@
vhs-papenburg.de

Monika Schweda
Tel. 0 5171/4 01 32 42
mschweda@kvhs-peine.de
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VHS Rotenburg
Am Kirchhof 10, 27356 Rotenburg/Wümme
Tel. 0 42 61/9145 12
vhs@rotenburg-wuemme.de

VHS Salzgitter
Thiestr. 26 a, 38226 Salzgitter
Tel. 0 53 41/ 8 39 36 04
vhs@stadt.salzgitter. de

VHS Schaumburg
Jahnstr. 21 A, 31655 Stadthagen
Tel. 0 57 21/78 70
info@vhs-schaumburg.de

VHS Stade e. V.
Wallstr. 17, 21682 Stade
Tel. 0 4141/4 09 90
info@vhs-stade.de

KVHS Uelzen/Lüchow-Dannenberg gGmbH
Am Alten Kreishaus 1, 29525 Uelzen
Tel. 05 81/ 97 64 90
service@allesbildung.de

KVHS Vechta e. V.
Lindenstr. 49, 49393 Lohne
Tel. 0 44 42/67 93
info@kvhs-vechta.de

KVHS Verden
Artilleriestr. 8, 27283 Verden
Tel. 0 42 31/15160
kreisvolkshochschule@landkreis-verden.de

KVHS Wesermarsch gGmbH
Postplatz 1, 26919 Brake
Tel. 0 44 01/ 93 89 10
info@kvhs-wesermarsch.de

VHS Wildeshausen e. V.
Wittekindstr. 9, 27793 Wildeshausen
Tel. 0 44 31/716 22
info@vhs-wildeshausen.de

Irmentraut Pfeiffer-Ubadi
Tel. 0 42 61/91 45 13
pfeiffer-ubadi@
rotenburg-wuemme.de

Dr. Peter Schade
Tel. 0 53 41/ 8 39 3705

Michael Osann
Tel. 0 53 41/ 8 39 36 96

Liesel Sachteleben
Tel. 0 57 21/78 7115
sachteleben@
vhs-schaumburg.de

Annegret Susanne Meyer
Tel. 0 4141/40 99 22
meyer@vhs-stade.de

Almke Matzker-Steiner
Tel. 05 81/ 97 64 90
matzker-steiner@
allesbildung.de

Sabina Hagl
Tel. 0 44 41/9 37 7814
s.hagl@kvhs-vechta.de

Detlef Hardt
Tel. 0 42 31/15141
detlef-hardt@
landkreis-verden.de

Heidrun Böning
Tel. 0 44 01/ 93 65 82
h.boening@
kvhs-wesermarsch.de

Karin Köpke
Tel. 0 44 31/716 22
karin.koepke@
vhs-wildeshausen.de



Christina Heide
Tel. 0 44 21/16 14 49
christina.heide@
vhs-whv.de

Jacqueline Knaubert-Lang
Tel. 0 53 31/ 8 41 58
j.knaubert-lang@lkwf.de

Sylvia Mosur
Tel. 0 53 61/8 93 90 30
sylvia.mosur@
bzw.wolfsburg.de

Dr. Karin Luys
Tel. 0 53 61/8 93 90 92
karin.luys@
bzw.wolfsburg.de

Jutta Flentke-Schumer
Tel. 0 42 81/93 6315
fl@vhs-zeven.de

VHS und Musikschule Wilhelmshaven gGmbH
Virchowstr. 29, 26382 Wilhelmshaven
Tel. 0 44 21/16 18 95
info@vhs-whv.de

Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel – VHS
Harzstr. 3, 38300 Wolfenbüttel
Tel. 0 53 31/ 8 4150
kvhs-wf@lkwf.de

Bildungszentrum Wolfsburg gGmbH
Heinrich-Heine-Str. 36, 38440 Wolfsburg
Tel. 0 53 61/8 93 90-90
info@bzw.wolfsburg.de

VHS Zeven
Lindenstr. 6, 27404 Zeven
Tel. 0 42 81/9 36 30, info@vhs-zeven.de
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Landesverband
der Volkshochschulen
Niedersachsens e.V.
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